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Kurzfassung 

Magnetventile, die im Dauerbetrieb geschaltet werden, sind hohen Beanspruchungen 
ausgesetzt. Bei einem Einsatz in sicherheitsrelevanten Bereichen ist es wichtig, einen 
bevorstehenden Ausfall zu erkennen. Dazu muss das Verhalten der Ventile während ihrer 
Lebenszeit analysiert werden. Die mechanischen Veränderungen, die während der 
fortschreitenden Lebensdauer und aufgrund der Abnutzung entstehen, wirken sich auf die 
Schaltgeräusche der Ventile aus. Die Schaltgeräusche besitzen eine ausgeprägte spektrale 
und zeitliche Struktur und bilden eine gute Basis für eine Zustandsüberwachung. 
 Verfahren der akustischen Mustererkennung haben sich bereits für viele technische 
Anwendungen bewährt. Aufgrund der deutlich ausgeprägten Signalstruktur bieten sich 
Verfahren an, welche die Graphenstruktur automatisch lernen und sich somit optimal an 
das Schaltverhalten anpassen. 
 Wir möchten das Verfahren beschreiben und die Ergebnisse der 
Zustandsüberwachung vorstellen. 
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